
Ev.-luth. Kirchengemeinde:                       , den

Über das Kirchenamt Northeim an den
Kirchenkreisvorstand  Harzer Land

Antrag auf eine Ergänzungszuweisung für Bauunterhaltung
Hinweis:

~

~
~

~

~

~
~

Gebäude: 
Der Kirchenvorstand beabsichtigt folgende Baumaßnahme durchzuführen:

Erläuterung zur Klimaschutzwirkung:

Gesamtkosten:             €
Beantragte Drittmittel: €

(Ort, Datum) (Unterschrift + Siegel)

Ansprechpartner für Rückfragen: 

Telefonnummer:                                                 Mailadresse: 

Stellungnahme des Baubeauftragten:

Name:_________________________ Vorname: _________________________ 

Hiermit wird bestätigt, dass ich bei der Planung der o.g. Baumaßnahme beteiligt worden bin.

__________________, den ______________ 

(Beschreibung der Maßnahme und Begründung der Notwendigkeit, sofern nicht aus 
Baubeschreibung u. Kostenermittlung ersichtlich):

Baubeschreibung und Kostenermittlung des ABK / der Architektin des Kirchenkreises sind 
dem Antrag beizufügen.

Finanzmittel Dritter sind von den Gesamtkosten der Maßnahme zunächst abzusetzen. Der 
Finanzierungsanteil der Kirchengemeinde wird von den verbleibenden Kosten berechnet.
Erlöse aus dem Verkauf von Gebäuden sind als Drittmittel anzusehen.Vor Beantragung von Drittmitteln (z.B. Klosterkammer, Dorferneuerung) ist die 
Stellungnahme des Kirchenkreisvorstandes einzuholen, ob im Falle der Bewilligung der Gemäß der Richtlinien f.d. Baupolitik d. Kirchenkreises werden Flächenüberhänge sowie 
vermietete Flächen nicht bezuschusst. Die Gesamtkosten werden bei der Berechnung der Maßnahmen sind bis zum Ende des auf die Bewilligung folgenden Jahres durchzuführen. 
Nach Ablauf dieser Frist gilt die Bewilligung der Ergänzungszuweisung als widerrufen. Eine 
Freigabebeträge aus Grundstücksverkaufserlösen sind als Eigenmittel zu behandeln.

(Unterschrift)


